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Die Mauer
Geschichte einer Teilung

Lesung und Gespräch mit Edgar Wolfrum

 



Moderation: Frauke Seidensticker, stellvertretende Direktorin  
des Deutschen Instituts für Menschenrechte

Die Mauer war das zentrale Monument des Kalten Krieges und ein 
Symbol für die Zweiteilung der Welt. Lebendig, spannend und mit 
dem Blick auf das Wesentliche schildert Edgar Wolfrum die Hinter-
gründe ihrer Entstehung, zeigt, was es hieß, in ihrem Schatten zu 
leben und lässt die dramatischen Ereignisse des Mauerfalls vor 20 
Jahren wieder aufleben.

Prof. Dr. Edgar Wolfrum ist seit 2006 Professor für Zeitgeschichte 
an der Universität Heidelberg. Wolfrums Schwerpunkte in Forschung 
und Lehre sind u. a. die Geschichte der Bundesrepublik Deutschland 
und der DDR, Demokratie und Diktatur im 20. Jahrhundert sowie 
Nationalismusforschung.

Lesung und Gespräch
Donnerstag, 24. September 2009, 19:30 Uhr
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